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Die dass-Schreibung gilt in der Orthographie als ein Fehlerschwerpunkt, der Lernende 
bis in die Sekundarstufe II begleitet (Pießnack & Schübel 2005). Sie kann jedoch auch, 
ebenso wie die Kommasetzung, als oberflächlicher Ausdruck einer zuvor – erfolgreich 
oder erfolglos – durchgeführten syntaktischen Analyse verstanden werden. 
 Im Rahmen meiner Promotion untersuche ich die dass-Schreibung von 
Lernenden der Sekundarstufe I in Lückentext- sowie Korrekturaufgaben. Dabei wird die 
Form der dass-Sätze systematisch variiert, um zu untersuchen, ob es Oberflächen-
merkmale (Satzlänge, Position des dass-Satzes, konkretes Wortmaterial) gibt, die die 
korrekte syntaktische Analyse und somit die korrekte dass-Schreibung positiv bzw. 
negativ beeinflussen. Des Weiteren wird der Einfluss der beiden expliziten Tätigkeiten 
Einsetzen (Lückentextaufgabe) und Korrigieren (Korrekturaufgabe) fokussiert. Das 
Forschungsvorhaben baut auf den Arbeiten von Müller (2007) sowie Fürstenberg (2023) 
auf, die den Einfluss unterschiedlicher Produktionskontexte (Diktat, Freitext, Einsetz-
aufgabe) sowie unterschiedlicher Merkmale (Nebensatzform, Nebensatzfunktion, 
Nebensatzsemantik) auf die Kommasetzung untersuchten. Ihre Ergebnisse blieben 
hinsichtlich des Einflusses der Nebensatzform und der im Produktionskontext ge-
forderten Tätigkeiten uneindeutig – was weiteren Forschungsbedarf aufzeigt. Dieser soll 
durch die Fokussierung auf dass-Sätze sowie zwei explizite Tätigkeiten gedeckt werden. 
 In meinem Vortrag stelle ich die theoretische Herleitung meiner Forschungsfragen 
sowie vorläufige Items der für Februar 2025 geplanten Datenerhebung vor. Ich würde 
mich freuen, gemeinsam mit Ihnen meine vorläufigen Items zu diskutieren. 
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